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2Klimadialog Zürich, 28. Oktober 2025

Agenda
Recyclingcenter der Stadt Zug

• Motivation

• Konzept / Idee

• Involvierte Parteien/Planungsprozess

• Konzept des neuen Recyclingcenters mit Ökihof

• Learnings und Schwierigkeiten 

• Pretty Good Zug



Konzept
Recyclingcenter der Stadt Zug
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Involvierte Parteien/Planungsprozess
Recyclingcenter der Stadt Zug

• Ökihof, Entsorgungsstelle der Stadt Zug

• Brocki der Frauenzentrale 

• GGZ@WORK

• GGZ: Gemeinnützige Gesellschaft des Kantons Zug, bedeutendes Sozialwerk, gegründet 

1884
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Angebot
Recyclingcenter der Stadt Zug

• Bedienter Ökihof: 

− klassisches Recycling (stoffliche und thermische Verwertung)

• Re-Use: 

− Brockenhaus der Frauenzentrale, Annahme im EG

− Kleiderladen der GGZ

− Bauteilladen der GGZ

• Upcycling/Dienstleistungen:

− Werkstatt GGZ (Arbeitsplätze im 2. Arbeitsmarkt, Kontrolle und Reparaturen)

− Transportservice GGZ (Abholungen/Demontagen)

− Kantine Göbli
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Vorteile und Chancen
Recyclingcenter der Stadt Zug

+ Weniger Abfall zur Verbrennung

+ Entscheid Wiederverwendung (Brocki) durch Kunde VOR Abgabe; 

keine Haftungsprobleme am Ökihof

+ grosse und hochwertige "Auswahl" für das Brocki

+ hohe Qualität der gesammelten Wertstoffe und Flexibilität durch bediente 

Annahme in kleinen Gebinden und einmaligen Umladen

+ Recyclingbetrieb im gleichen Haus (gemeinnütziger, privater Dienstleister): 

Transport für Kunden, Bauteilladen, Weiterverarbeitung/Zwischenschritte

+ Unkomplizierter Materialfluss
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Learnings und Schwierigkeiten
Recyclingcenter der Stadt Zug

− Kundenführung: Annahme Brocki im Innenbereich, Kunden sind zu "faul" 

diese 30 m Fussweg hinzunehmen

− unklare Organisation / Kommunikation unter den Nutzerinnen, kein Leader

− z.T. Futterneid statt Zusammenarbeit - Konflikte bei Flächen- und 

Ressourcennutzung

− Träge Prozesse bei Trägervereinen/-organisationen der Nutzerinnen (GGZ, 

Frauenzentrale, Stadt Zug/ZEBA) 
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Skalierung → Pretty Good Zug
Recyclingcenter der Stadt Zug

− Niederschwellige Möglichkeit Wiederverwendung, Recycling und 

Entsorgung an einem Ort zu vereinen. 

− Pilotprojekt an 6 Standorten mit bestehenden Partnerschaften des 

Recyclingcenters und ihren jeweiligen Kernkompetenzen. 

− Ziel Abfall reduzieren: Wiederverwendung national stärken / lokal umsetzen.

− Ähnliche Herausforderungen Wiederverwendung ja, aber zu welchem 

Preis?
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Recyclingcenter mit Ökihof der Stadt Zug

bis später im Workshop!


	Folie 1: Ein Beispiel zur Kreislaufwirtschaft 
	Folie 2: Recyclingcenter der Stadt Zug
	Folie 3: Recyclingcenter der Stadt Zug
	Folie 4: Recyclingcenter der Stadt Zug
	Folie 5: Recyclingcenter der Stadt Zug
	Folie 6: Recyclingcenter der Stadt Zug
	Folie 7: Recyclingcenter der Stadt Zug
	Folie 8: Recyclingcenter der Stadt Zug
	Folie 9: Recyclingcenter mit Ökihof der Stadt Zug

